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Die gefammten Baukofien haben 245 120 Mark (: 306 400 Frans) betragen; die überbaute Grund-

fläche_baiffert lich zu 1265 qm, (0 dafs lqm derfelben ca. 194 Mark gekoßet hat ‘").

Zum Schlufi'e fei noch einer befonderen Art von Fachfchulen gedacht: der

5Chiflfahrts— oder Nafigations$chulen, auf denen die Seeleute die theoretifche Aus-
bildung zum Seefieuermann und zum Seefchifler empfangen.

In Deutfchland beftehen derartige Schulen in Hamburg, Königsberg, Stettin, Bremen etc.; die

Unteri'ichtszeit dauert nur die Wintermonate hindurch; derfelben mufs eine beitirnmte Fahrzeit (zum Befuch

der Steuermanns—Clalfe 33 Monate, zu dem der Schifl'er-Clafl'e aufserdem noch 24 Monate als Steuermann)

auf feegehenden Schiffen vorangehen. Aehnliche Lehranfialten find auch in anderen Staaten vorhanden.

Für die Binnenfchifl'fahrt hat lich die Errichtung verwandter Schulen als nothwendig herausgeftellt ‘“).

Fig. 249.
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/ Fig. 250.
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a. Aufteckende

6. Turnhalle.

:. Schränke.
d. Flurgang.

;. Speifefaal.

]. Uebungsfchifl'.
(. Uebungsplatz.

 

Seefahrtsfchule zu Arnfterdarn ‘").

Erdgefchofs:

q. Magazinmeiiter—Wohnung.

7. Küche.

:. Telegraphenamt.

!. Vermiethete Comptoirs.

«. Hanpheingang.

rl, Botenz'unmer.

w. Wartezimmer.

Krankheiten

I:. Nothgang. ;. Küche.

i. Schrank. ]. Koch.

k. Aufzug. z. Pfönner.

[. Treppen zum I. Obergel'chofs. a’. Abo".
m. Treppenflur. b’. Hof.
„. Speifekammer. c'. Kellereingang.

». Eingang. 4”. Eingang für Interne.

;. Flurgang. ! . Treppe zur FortbildungSfchule.

I. Obergel'chofs:

a. Bibliothek.
&. Schulraum.

:. Flurgang.

a'. Amtszimmer des Directors.

:. Aufzug.

f. Schrank.
;, I. Treppen zum II. Obergefchofs.

I:. Flur.

i. Mufikzimmer.

#. Wohnung des Directors.

„. Verwaltunguimmer.

n. Inttrumenten-Zimmer.

a. Kleiderablage.

). Fortbildungsfchule.

‘ 4. 3. Wohnung d. I. Steuermann.

159) Eine andere, in der Fußnote 156 bereits erwähnte franzöfifche Handelslehranitalt in: in der dort genannteri Quelle

bildlich dargeftellt. — Das von Lam”: ausgeubeitetep Vorproject fiir das Inflitut zu Pari: fit zu finden in: La [main de:

cmßrudntn, Jahrg. :, S. 207. — Ferner feien noch hervorgehoben:

Dusnn'r. Une académü de cmn'u. um des hielt. 1877, S. 103 u. Pl. 31—32.

RIVOALBN, E. Académie commtrcialc de Montréal. La [Maine des conflrudeurs, Jahrg. 4, S. tu.

Seinttific and technical education in Bnßal: ”|: mchant wmturer': filme]. Builder, Bd. 42, S. 514.

15°)Siehe: JASMUN'D. Die Elbefchifl'er-Fachfchulen. Centl'albl. d. Bauverw. 1888, S. 256.


